
WB-01-010 Welt im Blick 

Antragsteller*in: Horst Schiermeyer (Görlitz KV)

Änderungsantrag zu WB-01

Von Zeile 9 bis 11:
ist, gemeinsam anzupacken. Genauso gibt uns Hoffnung, dass es mit beharrlicher
Diplomatie gelungen ist, ein Abkommen . zu schließen, mit dem das Risiko einer
atomaren Aufrüstung des Iran zur nuklearen Nutzung zu schließenund in der Folge
auch seiner Nachbarländer stark reduziert wird. Auch die Selbstverpflichtung der
Vereinten Nationen, bis 2030 globale Nachhaltigkeitsziele zu 

Begründung

Das postive an dem Iran-Abkommen ist ja nicht, wie man den Programmtext verstehen
könnte, dass der Iran die friedliche Nutzung der Atomenergie ausbaut sondern dass
das Risiko einer atomaren Aufrüstung des Iran stark verringert wird, dem dann aller
Wahrscheinlichkeit auch eine atomare Rüstung der regionalen Gegner des Iran wie
Saudi Arabien folgen würde.
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